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Naher Gott -
ich danke dir für das Geschenk dieses Zusammenseins.
Du hältst in mir lebendig, 
was ich ohne dich vergessen und verlieren würde.
Zeig mir neu die Quellen des Lebens.
Festige neu die Verbindung mit dir 
und mit meinen Mitmenschen.
Du bist die Quelle des Friedens in mir.
Dein Geist kommt und erfüllt mein Herz mit Frieden.
Dein Geist erinnert mich an die Worte Jesu:
Frieden hinterlasse ich euch, 
meinen Frieden gebe ich euch.





Wo habe ich heute, in den letzten 
Tagen und Wochen Zufriedenheit, 

inneren Frieden gespürt?

Welche Begegnung, welche Erfahrung 
hat mir Frieden geschenkt?





Ich kenne meine Pläne, die ich für 

euch habe, spricht der Herr, Pläne 

des Friedens und nicht des Unheils, 

um euch eine Zukunft und eine 

Hoffnung zu geben. 

Jeremia 29, 11



Der Herr spricht: Ich gebe euch ein neues Herz 
und lege einen neuen Geist in euch. 
Ich nehme das Herz von Stein aus eurer Brust 
und gebe euch ein Herz von Fleisch. 
Ich lege meinen Geist in euch. 
Ezechiel 36, 26-27



Frieden hinterlasse ich euch, 

meinen Frieden gebe ich euch (…). 

Euer Herz beunruhige sich nicht 

und verzage nicht. 

Johannes 14, 27



Vor allem aber liebt einander, 

denn die Liebe ist das Band, 

das alles zusammenhält und 

vollkommen macht. In eurem 

Herzen herrsche der Friede 

Christi; dazu seid ihr berufen 

als Glieder des einen Leibes. 

Seid dankbar! 

Kolosser 3, 14-15





für die mit angst

fast ist es aussichtslos

überall brennt es auf diesem planeten

rückhaltlos sind viele

fragen sich wie es weitergehen soll

wissen nicht was der nächste tag bringt

versuchen einen regenbogen 

am horizont zu entdecken

am horizont jedoch

sehen sie nur brennende erde.

du bist nicht zu erkennen

gott.



verhüllst du dein antlitz

oder bist du da

in dieser brennenden erde?

schon oft haben menschen sich gefragt

wo du warst

warum du nicht eingeschritten bist

wie es dazu kommen konnte.



wenn du doch existierst

heute und hier

bitten wir dich

den furchtsamen und verzweifelten

beistand zu gewähren

den regenbogen aufleuchten zu lassen

und die ängstlichen herzen zu beruhigen.



zeige dich

du geheimnis

du edelstein

damit die schlaflosen nächte

ein ende haben mögen.

Amen.



Ein paar 
Minuten Stille…







Gott, wir legen unser Leben – so wie es ist –

voll Vertrauen in deine Hände und bitten dich, 

dass dein Friede in unsere Herzen einkehren möge!

Gott, du wohnst im Herzen aller Wesen. Belebe 

und bewege uns durch deine schöpferische Kraft.

Denn du hast nur unsere Hände, um deinen 

Frieden in die Welt zu tragen.

Lass uns Frieden stiften, überall, wo wir sind.

Segne uns auf dem Weg des Friedens!

Amen.





Hintergrundbild: 
Birgit Schopf

Notenmaterial mit freundlicher 
Genehmigung von 
Ateliers et Presses de Taizé
Communauté CS 10004
71250 TAIZE
FRANCE


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23

